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Vorlage der durch den Stadtkdmmerer vom 01.01. bis 30.06.2019 genehmigten {iber- und

auBerplanmaRigen Ausgaben
Anlage/n siehe Seite 3

|:| Bericht zum Beschluss Nr.

vom

Stellungnahmen

Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich f‘
Kammerei reine Personalvorlage " | = s.unten i
Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich .
Umweltamt: Umweltprifung nicht erforderlich erforderlich .
Frauenbeauftragte nach - dem HGIG nicht erforderlich erforderlich e
- der HGO nicht erforderlich erforderlich f'“
StraRenverkehrsbehdrde nicht erforderlich erforderlich e
Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich e
Sonstige: nicht erforderlich erforderlich f“
Beratungsfolge DL-Nr.

(wird von Amt 16 ausgefiillt)

a) |Ortsbeirat

nicht erforderlich

T

erforderlich -

Kommission

nicht erforderlich

%

erforderlich

Auslanderbeirat

nicht erforderlich

%

erforderlich

b) | Seniorenbeirat

nicht erforderlich

T

erforderlich

Magistrat

Eingangsstempel Buro des Magistrats

Tagesordnung A

~

Umdruck nur fur Magistratsmitglieder

Stadtverordnetenversammlung
Ausschuss

Eingangsstempel Amt 16

nicht erforderlich

~
~
~

Tagesordnung B *
[]
fo

erforderlich

offentlich

i*

nicht 6ffentlich

[ ] wird im Internet/PIWI veréffentlicht

Bestétigung Dezernent

gez. Imholz
Stadtkdmmerer

Vermerk Kdmmerei

X Stellungnahme nicht erforderlich

Wiesbaden,

[] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen.

[] - siehe gesonderte Stellungnahme

01.2020

gez. Imholz
Stadtkdmmerer
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [X] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

[] finanzielle Auswirkungen verbunden.

(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

[] rot L] grin

HMS-Ampel Prognose Zuschussbedarf:

abs.:

in %:

Il. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat

[] Investition ]

Investitionscontrolling Instandhaltung

Budget verfigte Ausgaben (Ist): abs.:

in %:

I1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um [ ] Mehrkosten

[ ] budgettechnische Umsetzung

Gesamt-

darin zuséatzl.

Finanzierung

. . (Sperre, Kontierung | Kontierung
IM | CO | Jahr | Bezeichnung kci):tgn Bedair[f]::pllupl Ertrag) (Objekt) (Konto)
in€

Bezeichnung

Summe einmalige Kosten:

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:
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B_Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (auler bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet verdffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergdnzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfihrungen ab Pkt. I.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Vorlage der durch den Stadtk&mmerer in der Zeit vom 01.01.2019 bis 30.06.2019 genehmigten
Uber- und auRerplanmafligen Ausgaben sowie der Genehmigung eines Haushaltsvorgriffs.

Anlagen:
Anlage: Ubersicht

C Beschlussvorschlag:

Von den durch den Stadtkdmmerer in der Zeit vom 01.01.2019 bis 30.06.2019 bewilligten tber- und
aulRerplanmalRigen Ausgaben bis zu 100.000 € im Einzelfall sowie von der Genehmigung eines
Haushaltsvorgriffs wird Kenntnis genommen.

D Begriindung

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage

(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/MessgrofRen, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan,
Erfolgskontrolle)

ll. Demografische Entwicklung

(Hier ist zu bertcksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich dndert und welche Auswirkungen es
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengriindung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung,
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

lll. Umsetzung Barrierefreiheit

(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen kdnnen. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zuganglichkeit
und Nutzung zu achten bei der ErschlieBung von Geb&auden und des offentlichen Raumes durch stufenlose Zugange, rollstuhlgerechte
Aufzlige, ausreichende Bewegungsflachen, rollstuhlgerechte Bodenbelage, Behindertenparkplatze, WC nach DIN 18024, Verbreitung
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hérbehinderten Menschen)

IV. Erganzende Erlduterungen

(Bei Bedarf kdnnen hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

Der Stadtkammerer ist durch die stadtischen Korperschaften ermachtigt, tiber- und aufRerplan-
mafige Ausgaben bis zu 100.000 € im Einzelfall zu genehmigen, und verpflichtet, der Stadt-
verordnetenversammlung hierliber vierteljahrlich zu berichten.
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Im Rahmen der Arbeiten zum Jahresabschluss wurde im 6. Quartal 2018 aul3erdem ein
Haushaltsvorgriff gemaR Punkt 2.2.2.3 der Budgetgrundsétze vorgenommen:

,2.2.2.3 UberplanméaRige und auRerplanméaRige Aufwendungen und Auszahlungen im
Investitions- und Instandhaltungsprogramm

Haushaltsvorgriffe / Vorgriff auf Verpflichtungserméchtigungen
Zur Sicherstellung der Fortfilhrung von BaumalRnahmen des Investitions- und
Instandhaltungsprogramms sind GberplanméaRige Auszahlungen nach § 100 (2) HGO zu
bewilligen, wenn
» ihre Deckung im folgenden Haushaltsjahr durch einen entsprechenden Ansatz im Haushaltsplan bzw.
der Finanzplanung gesichert ist ("Haushaltsvorgriff").

Des Weiteren kann zur Sicherstellung der Durchfiihrung von InvestitionsmalRnahmen, die
mit einer Verpflichtungserméachtigung veranschlagt sind,

» nach dem Vorliegen der Voraussetzungen des § 12 GemHVO und

» nach Gewdhrleistung der Sicherheit der Gesamtfinanzierung und

» nach MaRgabe der vorhandenen Liquiditat,
die Leistung kassenwirksamer Ausgaben genehmigt werden (Vorgriff auf
Verpflichtungserméchtigungen)...*

Es wurden im Zeitraum 01.01.2019 bis 30.06.2019 in 80 Einzelgenehmigungen die nachfolgenden
Uber- und aulRerplanméfigen Gesamtausgaben genehmigt:

Haushalt 5. Quartal 2018 1. Quartal 2019
Ergebnishaushalt Wi 558.906,57 € 590.759,00 €
AKK - € 52.450,00 €
Investitionshaushalt Wi 1.414.599,72 € 240.000,00 €
AKK 86.546,59 € 100.000,00 €
Summe 2.060.052,88 € 983.209,00 €
Haushalt 6. Quartal 2018 2. Quartal 2019
' Ergebnishaushalt Wi - € 192.540,88 €
AKK - € - €
Investitionshaushalt Wi 1.020.584,88 € 313.772,23 €
AKK 131.484,00 € - €
Summe 1.152.068,88 € 506.313,11 €

In der Anlage wird eine entsprechende Ubersicht zugeleitet mit der Bitte um Kenntnisnahme
und Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung.

Die Ubersichten {iber die Genehmigungen wurden aus dem Programm SAP erstellt. Die Aus-
wertung erfolgt getrennt nach Ergebnis- und Investitionshaushalt, jeweils Wiesbaden und AKK.
Unterhalb dieser grundsatzlichen Einteilung sind die Listen in der Reihenfolge der Buchungen
sortiert und durchnummeriert.

Umschichtungen innerhalb des Bereichs Investitionen/ Instandhaltungen sind als Zu- bzw. Ab-
setzung durch eine positive und eine negative Zahl gekennzeichnet. Eine Finanzierung fir eine
Investitions- oder InstandhaltungsmalRnahme aus dem Ergebnishaushalt ist technisch fir den
Investitionsbereich eine Einnahme (positive Zahl).

Weitere Einzelheiten sind aus den Genehmigungen ersichtlich, die im Magistratsbiiro bzw. im Blro
der Stadtverordnetenversammlung zur Einsichtnahme vorliegen. Die Genehmigungen sind
entsprechend der Positionen der Ubersichten nummeriert.
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V. Gepriifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar gepriift wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

Wiesbaden, .01.2020
200230 2506 u
gez.

Imholz

Stadtkammerer



	Umweltamt: Umweltprüfung

